
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Trotz der prognostizierten Wettervorhersage mit Sturm und Regen waren viele Gläubige am 

letzten Sonntag im September zum Wallfahrtsort Höherberg gekommen, um am Freialtar der 

Vierzehn Heiligen Kapelle den diesjährigen Abschluss des Wallfahrtsjahres mit einer hl. 

Messe zu feiern.  

 



 

Das Festamt zur Pferdewallfahrt mit anschließender Pferde- und Tiersegnung wurde am 

Freialtar von Wallfahrtspfarrer Matthias Kaminski zelebriert. 



 



 

Alljährlich dabei ist das Ehepaar Arnold und Leonie Keufner (re.) mit Sohn und Enkelin aus 

Gieboldehausen 

 

 

Christina Reinecke aus Rhumspringe 

mit Tochter 

und 

Fabienne Rusalo aus 

Gieboldehausen 

 

 

 

 

 

Aus Breitenberg kamen die Brüder 

Peter (li.) und Matthias Nolte mit 

Tochter zur diesjährigen 

Pferdewallfahrt 

 



 

 

 

Gemeindereferent Thomas Bömeke machte sich – wie jedes Jahr – am frühen Morgen mit 

seinem Hund zu Fuß vom sechs Kilometer entfernten Gieboldehausen auf den Weg zum 

Höherberg.  



 
Teilnehmer an der Pferdewallfahrt ist seit Jahren das Kutschengespann von Jörg Hartmann 

aus Gieboldehausen, der bereits in seiner Kindheit mit seinen Eltern an den alljährlichen 

Wallfahrten mit Pferd und Kutsche teilgenommen hat.     

 
Christine Reinecke aus Rhumspringe nimmt seit 15 Jahren an der Pferdesegnung teil. 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

Hoch zu Pferd wurden Doreen Weidensdorfer Kopp und Tochter aus Renshausen von 

Pfarrer Matthias Kaminski gesegnet. 

 

Erstmalig nahm aus Renshausen das Ehepaar Kopp mit Töchtern an der Pferdewallfahrt teil. 

 



 

Unter großem Applaus der spalierbildenden Zuschauer präsentierten Ulrich Jünemann und  

Sohn aus dem thüringischen Eichsfeldort Silkerode erstmals zwei Alpakas bei der 

diesjährigen Pferdewallfahrt auf dem Höherberg. 

Der ehem. Wollbrandshäuser nahm bereits früher regelmäßig mit Pferden an den 

Wallfahrten auf dem Höherberg teil.  



 

Julia aus Rhumspringe und Lena aus Lütgenhausen machten sich früh morgens auf den 

Weg. 

 

Das Kutschengespann der Familie Hartmann aus Gieboldehausen ist seit Jahrzehnten dabei. 



 

Das Fernsehteam vom NDR 3 „Hallo Niedersachsen“ im Interview mit Pfarrer Matthias 

Kaminski nach der Tiersegnung.   

 



 

Picknick und Interviews auf einem der schönsten Berge des Eichsfeldes mit einem herrlichen 

Rundumblick auf die Goldene Mark, das Ohmgebirge und den Göttinger Wald bis hin zu den 

Höhenzügen des Harzes.  
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